
INHALT 

Einleitung 1 
1. Geschichte der sozialen Ideen 1 
2. Gemeinschaft und Gesellschaft 12 

I. Vorzeit und orientalische Reiche 21 
1. Frühe menschliche Gruppenbildung: Eiszeit. Begriff 

der Aufgabe. Beginn der Hochkulturen, Ackerbau 
und "Viehzucht. Altorientalisches Sakralkönigtum.. 21 

2. Die sozialen Ideen Chinas 35 
3. Die sozialphilosophische Bedeutung der indischen 

Erlösungslehren 76 
4. Die Heilslehre Zarathustras und ihr sozialphiloso­

phischer Gehalt 89 

IL Die Griechen 98 
1. Die Polis. Regierung der selbständigen Regierten. 

Die Parteivarianten 98 
2. Erstes Sozialdenken : Die Vorsokratiker und Sophi­

sten. Das Tyrannentdeal des Individuums 107 
3. Sokrates: Vernunft als Methode. Das Schicksal der 

Poiis 119 
4. Piaton: Der Staat der zur Selbständigkeit Er­

zogenen 127 
5. Aristoteles: Rückkehr zur Tradition. Erkenntnis 

und Sanierung der Polis 149 
6. Die Spätantike: Epikur und die Stoa. Individuum, 

Freundschaft, Naturrecht 162 

III. Christentum und Mittelalter 183 
1. Ursprung der christlichen Sozialidee: Reich Gottes. 

Gesellschaft, Staat, Kirche 183 
2. Augustinus: Transparenz der "Welt. Weltstaat und 

Christentum 197 
3. Die Germanen. Neue Sozialstruktur. Lehnsstaat. 

Kaiser und Papst als Stellvertreter Christi auf 
Erden 208 

4. Thomas von Aquino: Reich und Stadt 221 



rai INHALT 

5. Zerfall der Christkönigsidee. Franziskus und Fried­
rich II. Die Parteivariantcn. Dante 226 

6. Anhang: Der Islam 240 

IV. Neuzeit * 246 
1. Voraussetzungen. Sozialstruktur. Die Frage nadi 

dem Sinn des Staates. Die religiöse Entwicklung .. 245 
2. Utopisches Vorspiel: Thomas Morus, Campanella, 

Bacon 251 
3. Machiavelli und Bodin: Begründung des weltlich­

absolutistischen Staates . 257 
4. Althus und de Groot: Begrenzung der Staatsmacht 270 
5. Hobbes: Das Friedensreich auf Erden. Anhang: 

Spinoza - 277 
6- Religiöse Gemeinschaft. Milton. Die Grundrechte. 

Das amerikanische Gemeinwesen 295 
7. Locke: Arbeit und Gewaltenteilung. Der Staat des 

Eigentumerwerbs. Anhang: Montesquieus Kon­
struktion. Die konstitutionelle Monarchie 304 

8. Rousseau: Der sittliche Ville des Volks. Plebiszitäre 
Demokratie 320 

9. Rückblick und Vorblick: Die modernen Partei­
varianten und ihre geistige Herkunft 334 

10. Kant, Fichte und Hegel als Epilog der Neuzeit . . 341 

V. Das Industriezeitalter . 365 
1. Voraussetzungen. Vhndel der Sozialstruktur .... 365 
2. Die Möglichkeiten einer Privatisierung des Indivi­

duums. Schopenhauer. Das Kunstwerk als einsamer 
Genuß 377 

3. Englische Nationalökonomie. Die -wirtschaftliche 
Gerechtigkeitsidee des Liberalismus. Adam Smith, 
Bentham und John Stuart Mill 386 

4. Der vormarxistische Sozialismus: Owen, Fourier, 
Proudhon, Saint-Simon, Comte 397 

5. Karl Marx. Revolution, des Proletariats und klas­
senlose Gesellschaft 43g  

6. Nietzsche. Masse und Ftihrertum 420 
7. Die politische Integration der Massen in der Gegen­

wart (Faschismus, Nationalsozialismus, Kommunis­
mus, Amerikanismus) 43g 

literaturverzeidinis 4S7 

Agister 


